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Hinführung
Es geht raus!
Auswertung der Audiodateien
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Was kreucht und fleucht denn da?
Naturwissenschaften & LF 4: Sozialpädagogische Bildungsarbeit 

in den Bildungsbereichen professionell gestalten

Analyse
Analyse der Lernsituation aus dem Kita-Alltag unter den Aspekten 

Interaktion, Kommunikation, bildungsbegleitende Dialogführung
Markierung der Laptops/Tablet-PCs … mit Cliparts für den Auftrag: 

Analyse der Lernsituation aus dem Kita-Alltag unter den Aspekten 
Interaktion, Kommunikation, bildungsbegleitende Dialogführung

Think-Pair-Share – zur Lernsituation „Asseln, Spinnen, Molche“
Was wäre, wenn …?

Vertiefung
Bodenbewohner mit drei Beinpaaren
Bodenbewohner mit drei Beinpaaren (Lösung)
Bodenbewohner ohne Beine
Bodenbewohner ohne Beine (Lösung)
Bodenbewohner mit vier Beinpaaren
Bodenbewohner mit vier Beinpaaren (Lösung)
Bodenbewohner mit sieben und vielen Beinpaaren
Bodenbewohner mit sieben und vielen Beinpaaren (Lösung)
Ordnen, sortieren, klassifizieren
Schneidebogen Bodenbewohner
Eine zufällig entstandene Mediensammlung zur inhaltlichen 

Erarbeitung, Vertiefung und Ergänzung zu Modul 1

Handlungsableitung Schule Naturwissenschaften
Waldbodentiere zu verlosen!
Wanted – Dead or Alive

Vertiefung Elementardidaktik
Kommunikationsprozesse gestalten – Die richtige Frage zur richtigen Zeit 
Jos Elstgeest: „Die richtige Frage zur richtigen Zeit“

Handlungsableitung Schule Elementardidaktik
„Szene-Stopp-Methode“: Die richtigen Fragen stellen (Übung)
„Szene-Stopp-Methode“: Die richtigen Fragen stellen (Erwartungshorizont)

Reflexion
Kurze Reflexion nach der Szene-Stopp-Methode
Reflexion erworbener Kompetenzen 
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Handlungsableitung Praxis
Interview mit Kindern – Was bedeutet für dich eigentlich „Natur“?

Weiteres Material
Präsentation: Begleitung von Bildungsprozessen im 

Erfahrungsraum Wald – Wiese – Garten
Video-Pool: Schnecke, Regenwurm, Käfer

Kapitel 7 – Modul 2: Licht – Schatten – Farben 

Hinführung
Plakat: Suchbild zu Modul 2
Zum Fehlersuchbild zu Modul 2 „Licht – Schatten - Farben“
Alles Sand – oder was? 
Bunt, ja bunt sind alle meine … 
Schwarz ist bunt! 

Lernsituationen und Analyse
Video: Snoezleraum
Video: Taschenlampe
Transkription des Videos Snoezleraum
Transkription des Vídeos Taschenlampe
Lernsituation und Analyse: Snoezleraum
Analyse- und Reflexionsbogen: Snoezleraum
Lernsituation und Analyse: Taschenlampe
Analyse- und Reflexionsbogen: Taschenlampe
Der LuPE-Analyse- und Reflexionsbogen (ARB) im Unterricht – Gruppenarbeit

Elementardidaktische Vertiefung
Geteiltes Denken (Sustained Shared Thinking)
Gestaltung von Interaktionen

Naturwissenschaftliche Vertiefung
Licht – Schatten – Farben im Pflanzen- und Tierreich (Stationslernen)
Licht – Schatten – Farben im Pflanzen- und Tierreich 

(Stationslernen mit Auswertung)
Licht – Schatten – Farben als optisches Phänomen
Das Phänomen der Jahreszeiten
Erde und Mond (Lehrermaterialien)
Planetenspiel

Handlungsableitung Praxis
Interviews mit Kindern – Was ist Schatten?
Interviews mit Kindern – Was ist Schatten? Beispiel für eine Ausarbeitung
Praxisauftrag Bildungsgelegenheit
Transfer: Licht – Schatten – Farben in der Praxis
Video: Schatten und Beine
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Kapitel 7 – Modul 3: Sand – Wasser – Matsch 

Plakat: Suchbild zu Modul 3
Zum Fehlersuchbild zu Modul 3 „Sand – Wasser - Matsch“

Lernsituation
Lernsituation „Wasserstraße“ – Transkription der Videovignette

Hinführung
Begriffe raten 

Analyse
Erste Analyse der Lernsituation
Arbeitsvorschlag für die Analyse von Lernsituationen 
Sustained Shared Thinking (SST) am Beispiel der Lernsituation „Wasserstraße“

Handlungsableitung Schule 
Bildungspotenziale im Bildungsbereich Naturwissenschaften erkennen und nutzen

Reflexion
Reflexion für das Portfolio

Handlungsableitung Praxis
Videoszene „Leon entdeckt das Schwimmen im Wasser“

Abschlussreflexion
Leitfragengestützte kollegiale Beratung zur eigenen 

Videovignette aus dem Lernort Praxis

Weiteres Material
Präsentation: Vorstellung möglicher Arbeitsschritte im Unterricht an 

Fachschulen zum Lernfeld 4, Bildungsbereich Naturwissenschaften
Präsentation: Wasser, ein besonderer Stoff I
Präsentation: Wasser, ein besonderer Stoff II
Einen Wasserläufer nachbauen
Rechercheauftrag: Hydrophobie und Hydrophilie beim Wasserläufer
Aggregatzustände und Wetter: Handout & Auftrag für die Praxisphase
Reflexion für das Portfolio (Fokus: Bildungs- und Rollenverständnis)
Reflexion für das Portfolio (Fokus: Ebene Kind)
Reflexion für das Portfolio (Fokus: Ebene Fachkraft)

Exkurs: Frühe naturwissenschaftliche Bildung im U3-Bereich 

Anhang 

Auswahl aus der LuPE-Projektliteratur
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